
Wir sind sturmfest, erdverwachsen1 
und auch manchmal Überflieger. 
Bei Kultur2 und Keks3 und Kirche4 
spiel’n wir nie mehr zweite Liga5.

Wir könn’n alles. Sogar hochdeutsch. 
Doch wir bleiben unentdeckt. 
Wenn wir von der Heimat schwärmen, 
tun wir’s ohne Dialekt6.

Refrain

Herzlich willkommen! 
Ihr werdet Hannoverlieben. 
Manche zieht es in die Welt, 
doch niemand wird vertrieben. 
Herzlich willkommen! 
Ihr werdet Hannoverlieben. 
An der langen Leine7 
sind viele gern geblieben.

Manche regionale Sitte 
stellt hier selten wer in Frage. 
Wer bei drei nicht auf dem Baum ist, 
trinkt die nächste Lüttje Lage8.

Wer mal Pause braucht im Trubel, 
macht am Maschsee9 eine Rast. 
Wer die Stadt im Sommer meidet, 
hat das Schützenfest10 verpasst.

Refrain

Herzlich willkommen …

Hier pfeift mancher Wind of Change11 
und wir zehr’n vom Expo12-Glanz. 
Hier fall’n Prinzen aus der Rolle13,  
bald seh’n wir uns unterm Schwanz14.

Refrain

Herzlich willkommen …
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1„Wir sind die Niedersachsen, sturmfest und erdver-
wachsen…“ heißt es im Refrain des Niedersachsenliedes, 
das als inoffizielle Hymne des Landes Niedersachsen gilt.

2Die Kulturszene gilt mit zahlreichen Theatern, Museen 
und internationalen Theater-, Musik- und Tanzfestivals 
als vielfältig. Seit 2014 ist Hannover eine „UNESCO City 
of Music“. Von 1710 bis 1712 war der Komponist Georg 
Friedrich Händel Kapellmeister am Hofe von Kurfürst Georg 
Ludwig von Hannover. Bekannte Rock- und Popgrößen aus 
Hannover sind die Scorpions, Fury in the Slaughterhouse, 
Heinz Rudolf Kunze, Mousse T. und Lena Meyer-Landrut. 
Der Künstler Kurt Schwitters entwickelte in Hannover seine 
Form des Dadaismus. Im Jahr 2000 wurde die Künstlerin 
Niki de Saint Phalle zur Ehrenbürgerin der Stadt Hannover 
ernannt. In Deutschland wurde sie vor allem durch ihre 
„Nana“-Figuren bekannt, die 1974 in Hannover am Leibniz-
ufer, heute Teil der Skulpturenmeile, aufgestellt wurden.

3Das Familienunternehmen Bahlsen aus Hannover nann-
te 1891 seine Kekse mit Buttergeschmack (Leibniz-Cakes) 
nach dem hannoverschen Universalgelehrten Gottfried 
Wilhelm Leibniz.

4Das Kirchenamt der EKD in Hannover-Herrenhausen 
ist die zentrale Verwaltungsbehörde der Evangelischen 
Kirche in Deutschland. Es ist Sitz der gemeinsamen Ge-
schäftsstelle der EKD-Synode, der Vollkonferenz der UEK 
und der Generalsynode der VELKD. Die Evangelisch-luthe-
rische Landeskirche Hannovers ist gemessen an den Mit-
gliederzahlen die größte Landeskirche Deutschlands.

5Die Profifußballmannschaft von Hannover 96 spielte mit 
Ausnahme der Saisons 1996/97 und 1997/98 immer in 
der jeweils höchsten oder zweithöchsten Spielklasse in 
Deutschland und wurde zweimal Deutscher Meister, 1938 
und 1954. Seit der Saison 2021/22 spielt der Verein in der 
2. Bundesliga.

6Die Umgangssprache in Hannover und Umgebung ist 
einer verbreiteten Auffassung zufolge „das beste Hoch-
deutsch“, da es der schriftdeutschen Standardsprache be-
sonders nahekomme.

7Die Leine ist ein knapp 280 Kilometer langer Nebenfluss 
der Aller. Der niedersächsische Abschnitt des Flusses ist 
rund 240 Kilometer lang. Die Leine fließt mitten durch die 
Innenstadt von Hannover, der Name taucht vielfach in der 
Stadt auf. So ist die Leinepromenade „Am Hohen Ufer“ 
beliebt wegen ihrer Gastronomie und des Flohmarktes, 
der Landtag von Niedersachsen residiert im Leineschloss 
und seit 2023 können Wassersportler auf der künstlich er-
zeugten Leinewelle in der Altstadt surfen.

8Eine Lüttje Lage ist ein im Raum Hannover verbreitetes 
Mischgetränk aus dem speziellen obergärigen Lüttje-Lagen-
Schankbier und Kornbrand. Eng verbunden mit der Lüttjen 
Lage ist eine spezielle traditionelle Trinkweise. Etwa in den 
1920er-Jahren kam die heute übliche Methode auf, die Lütt-
je Lage aus zwei speziellen Gläsern gleichzeitig zu trinken. 
Beim Trinken werden die Gläser so angesetzt, dass das 
Schnapsglas über dem Bierglas liegt und der Kornbrannt-
wein zusammen mit dem Bier in einem Zug getrunken wird.

9Der Maschsee ist ein künstlich angelegter See südlich des 
Stadtzentrums von Hannover. Mit einer Fläche von 78 Hek-
tar ist er das größte Gewässer in der Landeshauptstadt 
und ein beliebtes Naherholungsgebiet.

10Das Schützenfest Hannover auf dem rund zehn Hektar 
großen Schützenplatz in Hannover gilt als das größte 
Schützenfest der Welt; die erste Ausgabe wurde 1529 von 
Herzog Erich I. ins Leben gerufen. Die zehntägige Ver-
anstaltung wird jedes Jahr von rund einer Million Gästen 
aufgesucht. Traditionelles Getränk ist die Lüttje Lage. Rund 
200 Schausteller sind auf dem Fest vertreten.

11„Wind of Change“ ist eine Rockballade der hannover-
schen Band Scorpions, die im September 1989 von Scor-
pions-Sänger Klaus Meine geschrieben und komponiert 
sowie im Februar 1991 als Single veröffentlicht worden ist. 
Sie galt in den Medien als sogenannte „Hymne der Wende“ 
und ist die erfolgreichste Single aus deutscher Produktion.

12Die Expo 2000 war die erste beim Bureau International 
des Expositions registrierte Weltausstellung in Deutsch-
land. Sie stand unter dem Motto „Mensch, Natur, Technik 
– Eine neue Welt entsteht“ und hatte etwa 18 Millionen Be-
sucher*innen. Die Ausstellung fand vom 1. Juni bis zum 
31. Oktober 2000 auf einer Fläche von 160 Hektar auf dem 
Messegelände und einem benachbarten Freigelände am 
Kronsberg in Hannover statt.

13Ernst August von Hannover (* 1954 in Hannover) ist 
das Familienoberhaupt des ehemals königlichen Hauses 
Hannover und des früheren herzoglichen Hauses von 
Braunschweig. Er ist mehrfach mit gewalttätigen oder be-
leidigenden Ausbrüchen in die Medien geraten. Für einen 
Skandal sorgte er zudem bei der Expo 2000 in Hannover, 
als er beim Urinieren am türkischen Pavillon von einem 
Paparazzo fotografiert wurde, was ihm zeitweise von der 
Boulevardpresse den Beinamen „Pinkelprinz“ einbrachte.

14Das Ernst-August-Denkmal ist ein Reiterstandbild zu Ehren 
des Landesherrn des damaligen Königreichs Hannover, 
König Ernst August. Es wurde 1861 von Albert Wolff ge-
schaffen und auf dem Ernst-August-Platz vor dem hannover-
schen Hauptbahnhof errichtet. Das Denkmal ist neben der 
Kröpcke-Uhr einer der wichtigsten Treffpunkte in Hannover, 
der gemeinhin als „Unterm Schwanz“ bezeichnet wird.
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